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Telefon: 02620 / 2367    Fax: 02620 / 2367-14      
gemeinde@hoeflein.com      www.hoeflein.com   

Parteienverkehr: Mo, Mi, Fr 8 - 11 h,   Mo 16 - 18 h   
Sprechstunden des Bürgermeisters:   Mo 17 - 18 h   

Dir. Günther Stickler Mag. Nikolaus Csenar  

Liebe Höfleinerinnen und  
Höfleiner!  
 

Bei neu übernommenen Funktio-
nen spricht man gerne von den 
ersten 100 Tagen zur Einarbeitung 
und von der ersten Bilanz. Nach-
dem ich aber sehr häufig gefragt 

werde: ăWie gehtôs mit der neuen Aufgabe als B¿r-
germeister?ò mºchte ich jetzt aber, schon nach ei-
nem Monat, eine kurze Bilanz ziehen.  
 

Das erste Monat war anstrengend und herausfor-
dernd. Der Aufwand an Zeit und Energie ist höher 
als ich das erwartet habe.  

Dennoch ist die Bilanz positiv, es macht mir gro-
ßen Spaß und bereitet viel Freude Bürgermeis-
ter dieser Gemeinde zu sein. 
Die zahlreichen Gespräche und Erlebnisse mit 
Ihnen, liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger, waren Großteils positiv. Vielen Dank dafür, 
das motiviert mich sehr. 
 

Und es ist bereits die Richtung meiner Vision  
ăeiner lebendigen Gemeinde, in der alle Generatio-
nen mitgestalten und gerne lebenò erkennbar. 
Da oder dort lässt sich aber  auch jetzt schon Ver-
besserungspotential feststellen.  
Dieses Verbesserungspotential sehe ich spezi-
ell im rücksichtsvollen Umgang miteinander 
und in der Kommunikation.  
Daher bitte ich jetzt bereits, nach meiner zugege-
ben kurzen Praxis als Bürgermeister, Folgendes zu 
beachten. 
 

Lärmbelästigung 
Die Gemeinde Höflein hat eine Lärmschutzverord-
nung. Die neue Version finden Sie auf unserer 
Homepage. Der zufolge ist eine störende Lärment-

wicklung an Samstagen nach 18.00 Uhr sowie an 
Sonnð und Feiertagen zu unterlassen. 
Das Ruhebedürfnis der Bevölkerung steht hier im 
Vordergrund. Wird dieses Bedürfnis nach Ruhe 
respektiert, gibt es kein Problem. Respektieren 
heißt dabei auch, seine Nachbarn (Umgebung) zu 
informieren falls es doch dazu kommt und die Zu-
stimmung einholen. Einfach miteinander Reden. 
Da lässt sich einiges an nachfolgenden Reibereien 
vermeiden. 
 

Hundekot 
Wir haben im Vorjahr eine Aktion ăSauberes Hºf-
leinò gestartet und dabei Standorte f¿r Sackerl und 
Abfalleimer festgelegt. Diese wurden in der Zwi-
schenzeit beschafft und aufgestellt. 
Auch hier gilt es, das Bedürfnis nach Sauberkeit 
zu respektieren. Niemand möchte direkt mit Hun-
dekot in Berührung kommen. Schon gar nicht auf 
Kinderspielplätzen oder auf Feldern. Das kon-
zentrierte Vorkommen von Hundekot auf den Fel-
dern verdirbt das Futter. Und kann zu Fehlgebur-
ten bei Kühen führen.  
Bitte nutzen sie unser Angebot und verwenden Sie 
ein ăSackerl f¿rs Gackerlò ihres Hundes. 
 

Wenn wir es schaffen, hier gemeinsam einen Schritt 
in Richtung Rücksichtnahme und Miteinander re-
den zu setzen, wäre das Zusammenleben freudvol-
ler. 

 

Mit herzlichen Grüßen Ihr 
 

  

 
 

 

Harald Ponweiser  
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Aus dem Gemeinderat 
 
Die Gemeinderatssitzung am 03. Juni 2016 war meine 
Premiere und hatte viele spannende und für unsere 
Gemeinde wichtige Themen auf  der Agenda. Nach-
dem ich nicht über alle Punkte berichten kann, werden 
wir dafür auf  unserer neuen Homepage einen Bereich 
einrichten und die Protokolle der Gemeinderatssitzun-
gen veröffentlichen. 
 

Wasserversorgung 
Wasser ist ein wichtiger Bestandteil der kommunalen 
Daseinsvorsorge und hat einen dementsprechenden 
Stellenwert. Daher werden wir ein Gesamtkonzept für 
die Versorgungssicherheit in Höflein an der Hohen 
Wand erstellen. Dieses Konzept dient uns in weiterer 
Folge als Maßstab zum weiteren Ausbau bzw. Erneue-
rung der Wasserversorgung. Als erste Maßnahme auf  
diesem Weg werden wir die zweite Pumpe der Kraut-
gartenquelle mit einer UV-Anlage ausstatten. Die 
Trinkwasserkapazität wird damit wesentlich erhöht. 
Die Investition von rund û 45.000.ð für unserer Was-
serversorgung wurde einstimmig beschlossen. 
 
Gehsteig Unterhöflein-Oberhöflein-Zweiersdorf 

Zwischen Unterhöflein und Oberhhöflein wurden die 
Vermessungsarbeiten durchgeführt und mit den Anrai-
nern die Überfahrten festgelegt. Für den Überlauf  der 
Johannesquelle konnte ebenfalls eine Lösung gefunden 
werden. Mehr dazu auf  den nächsten Seiten.  
 

Neuer Kindergarten und neues  
Gemeindezentrum 

Nach dem gemeinsam erzielten Erfolg bei der Lö-
sungsfindung zu unseren kommunalen Einrichtungen, 
geht es zügig weiter in Richtung Vergabe. Dazu haben 
wir einen Vergabejuristen mit der Erstellung eines 
Vergabekonzeptes beauftragt. Nach der Präsentation 
und Diskussion zu diesem Konzept wurde der Jurist 
einstimmig mit der Umsetzung beauftragt. Er wird 
nun, gemeinsam mit unserem technischen Sachver-
ständigen, die Ausschreibung durchführen. 
Basis für die Erstellung der Ausschreibungsunterlagen 
ist das öffentlich präsentierte Ergebnis der Projekt-
gruppe. Aufgrund der Machbarkeitsstudie und der zu-
grundeliegenden Anforderungsbeschreibung an die zu 
errichtenden Objekte werden zwei Lose zur Ausschrei-
bung gelangen: 
 

Los 1: Kindergarten  
Zweigruppiger Kindergarten auf  dem Grundstück 
neben der Fa. Aschenbrenner. Erweiterungsmöglich-
keit für eine dritte Gruppe. 

 
Los 2: Gemeindezentrum 

Gemeindeamt und Volkshaus (Veranstaltungsraum) 
auf  dem Ritterareal. Erweiterbar um Objekte mit kom-
munalen Interesse wie z.B Bergrettung, Gesundheits-
zentrum, Shared Officeé 

Im Vergabeprozess ist mir größtmögliche Transparenz 
und Objektivität wichtig. Regionale Anbieter sollen die 
Möglichkeit zur Beteiligung erhalten. Ich werde Sie 
weiter darüber informieren. 

 
Weitere Beschlüsse 

Einstimmig vom Gemeinderat beschlossen wurde u.a 
eine Resolution zur Erhaltung der Schneebergbahn 
und zur Verbesserung des öffentlichen Verkehrs im 
Zuge der Busausschreibung, der Beitritt zur Klima-
und Energiemodellregion sowie zum E-Bike Schnee-
bergland. 
 

Harald Ponweiser 
Bürgermeister 
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Gehweg und Straßenentwässerung 

 
In diesen Tagen fanden mit Moderation von Herrn 
DI Perz und Herrn DDI Höfer die letzten Bespre-
chungen und Begehungen zum Projekt  
 

ăNeue Welt StraÇe, KG Oberhºflein, StraÇenent-
wªsserung und Gehwegò  
 

statt.  
 
Das Projekt sieht vor, dass ohne Grundstücksabtre-
tungen spätestens im kommenden Jahr von der NÖ-
Straßenbauabteilung IV das Gehsteigprojekt vom 
Wasserbehälter Krautgärten bis zum Parkplatz Volks-
schule weitergeführt werden wird.  
 
Ich danke insbesondere den Familien Gottwald und 
Alfons, die der Gemeinde Höflein an der Hohen 
Wand vertraglich gestatten, das Überlaufwasser der 
Johannisstollenquelle über deren Grund direkt in den 
Frauenbach leiten zu dürfen. Diese Ableitung voraus-
gesetzt und die zusätzliche eigene Fassung von Ober-
flächen- und Drainagewasser in separaten Rohren 
macht mit Zustimmung des Ökologen eine Ge-
samtverrohung (d.i. Schließung des derzeitigen Gerin-
nes) möglich. 
 
Ich danke allen Grundstückseigentümern und Anrai-
nern für die besonders konstruktive Mitarbeit bei der 
Findung gemeinsamer Zufahrten, deren Vorschläge 
und vor allem auch für die von allen mit Unterschrift 
nunmehr bestätigten in der Natur abgesteckten 
Grundstücksgrenzen.  
 
So kann endlich die Errichtung  eines durchgehen-
den Gehsteiges als sicherer Gehweg ¿ber dem heuti-
gen ăWasserbettò umgesetzt werden und wir sparen 
uns die Errichtung eines teuren Bachbettes und des-
sen jährliche Säuberung.  

 
 

Mag. Nikolaus Csenar 
Vizebürgemeister 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde der Dorferneuerung, 
liebe Jugend! 
 
In der Folge möchte ich Sie über die am 02. Juni 
2016 anlªsslich der Generalversammlung gefassten 
Beschlüsse informieren und Sie insbesondere zu 
zwei bevorstehenden - von der Dorferneuerung 
organisierten -  Veranstaltungen herzlich einladen. 
 
Generalversammlung: 
 

Nach der Begrüßung, den Berichten des Schriftfüh-
rers, der Kassierin und der Rechnungsprüfer wurde 
dem Vorstand die ăEntlastungò ausgesprochen und 
ein adaptiertes Vereinsstatut genehmigt. Frau Wik-
kerink und das Ehepaar Zagler werden für weitere 
drei Jahre die Rechnungsprüfungen vornehmen. 
Der jahrelang gleichgebliebene Mitgliedsbeitrag 
wurde ab dem Jahr 2017 mit û 10,00 festgesetzt. 
 

Das Arbeitsprogramm 2016 sieht die Fertigstellung 
des Projektes ăKapelle OHò und mit Unterst¿tzung 
der Herren MR Dr. Reisner und Ing. Mally die Um-
setzung des Projektes ăKulturwanderwegò vor. 
 
Wir bitten Sie mittels beiliegender Zahlungsanwei-
sung Ihren Beitrag f¿r 2016 in Hºhe von   û 8,50 zu 
überweisen. 
 
Einladungen 
 

Samstag, 09. Juli  16.00 Uhr   ăGASSLFESTò 
 

Sonntag, 17. Juli 10.00 Uhr  ăEinweihung der 
revitalisierten Kapelle OH, der Glocke und der 
Statue der hl. Margareta v. Antiochien.ò  
  

Mag. Nikolaus Csenar 
Obmann der Dorferneuerung 

 Die nächste Zeitung erscheint voraussichtlich im September 2016 
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Hºflein an der Hohen Wand - Oberhºflein 
 

MARGARETENKAPELLE 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die  2015 von der Gemeinde und der Dorferneuerung revitali-

sierte Margaretenkapelle am FuÇ des Schlossberges 
 

Auf dem sogenannten ăSchlossbergò stand bereits im 
12.Jhdt. eine kleine Burg mit einer Burgkapelle. 
 

Dieser ăthurn zu Höfleinò  verfiel Mitte des 16. Jahrhun-
derts. Trotzdem wurde weiter regelmäßig vom Pfarrer 
von Grünbach am Margaretentag, dem 20.Juli, für die 
Ortsbevölkerung ein Hochamt in der Burgkapelle abge-
halten. 
 

1773 wird vom Gr¿nbacher Pfarrer zum letzten Mal 
der 2x jährlich stattfindende Gottesdienst zu St. Marga-
reta erwähnt. 
 

Wegen Baufälligkeit wird die Kapelle, jetzt zum Pfarr-
sprengel ăKichbichlò gehºrig, ca. 1785 am FuÇ des 
Schlossberges neu errichtet. 
 

 
 

Margareta war die Tochter eines 
heidnischen Priesters und wurde 
von einer christlichen Amme erzo-
gen. Als der Vater die Hinwen-
dung der Tochter zum christlichen 
Glauben bemerkte, denunzierte er 
sie beim Stadtpräfekten.  

 

Vor Gericht gestellt, weckte sie das Begehren des Richters, 
der sie umso härter bestrafte, als sie ihn zurückwies: Sie 
sollte mit Fackeln versengt und in Öl gebraten werden. Als 
sie bei dieser Prozedur unverletzt blieb, führte dies zu Mas-
sentaufen in ihrer Umgebung und zu 
ihrer Hinrichtung durch Enthaupten. 
 

Die hl. Margareta ist die Schutzpatronin der Bauern, bei 
Schwangerschaft und Geburt, der Jungfrauen, Ammen und 
der Gebärenden. Sie wird gegen Unfrucht-barkeit, bei Wun-
den und Gesichtskrankheiten und zum Schutz ăgegen Un-
holde aus der Tiefe des Wassersò angerufen. 
Deshalb gilt sie auch als eine der Vierzehn Nothelfer. 
 
Im Rahmen der Sanierung unserer Kapelle in Oberhöf-

lein, wurde auch die Glocke durch das Bundesdenk-

malamt begutachtet und 

per Bescheid vom 

16.05.2016 entschieden: 

ĂEs ist tatsächlich ein 

öffentliches Interesse an 

der Erhaltung der Bron-

zeglocke samt Armaturen 

im Turm der Kapelle in 

Oberhöflein  

¶ aus dem lokalen 

Brauchtum in ihrer 

u r sp rü n g l i c h e n 

Verwendung zum 

Wetterläuten und 

zu besonderen An-

lässen bzw. 

¶ aus der geschichtlichen Bedeutung, weil in den 

östlichen Gebieten NÖ infolge der Türkenkriege 

fast keine Glocken aus dem Mittelalter vorhan-

den sind,  

gegeben.ò 
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ăAls Zier trªgt das Instrument am Glockenhals zwi-

schen doppelten Rundleisten abwechselnd Medaillons 

mit Rosetten und Löwenköpfen. Darunter befinden sich 

Rundmedaillons mit den Evangelistensymbolen Stier 

(Lukas), Adler (Johannes), Lºwe (Markus) und Mensch 

(Matthªus). 
 

Die Glocke besitzt noch eine Ausstattung mit histori-

schen Armaturen und ist mit originalen Beschlägen aus 

geschmiedeten und aufgenagelten Flacheisenbändern an 

einem alten Holzjoch montiert.ò 

 

 

 

Buch aus Höflein:  
ăGrundsªtzlich unauflºslich, aberéò  

 
Bisher ist Gottfried Prinz aus Höflein an der Hohen 
Wand eher als Musiker und Liedermacher in Er-
scheinung getreten. Im Zuge eines Studiums an der 
Universität Salzburg, das er im Oktober 2015 abge-
schlossen hat, verfasste er eine Masterthesis, die nun 
in erweiterter Form als Buch erscheint. Titel: 
ăGrundsªtzlich unauflºslich, aberéò ð Das Ehe-, 
Scheidungs- und Wiederverheiratungsverständnis in 
der Orthodoxen Kirche. Ermutigt hatte ihn dazu 
der Dekan der Theologischen Fakultät in Salzburg, 
Univ.-Prof. Dr. Dietmar W. Winkler, der auch das 
Geleitwort zum Buch verfasst hat. Darin heißt es: 
ăDas Buch zeigt in erfreulich kompakter und ver-
ständlicher Weise die Verbindung von theologischer 
Anthropologie, Eheverständnis und Wiederverhei-
ratung nach einer Scheidung. Es zeigt auch, dass die 
Orthodoxe Kirche nicht eine in Weihrauch und 
Ikonen entrückte Kirche ist, wie das Klischee sie oft 
darstellen mag, sondern dass sie mitten im Leben 
ihrer Glªubigen stehen kann.ò  
 
Innerhalb der katholischen Kirche wird das Thema 
wiederverheirateter Geschiedener derzeit heiß dis-
kutiert. Papst Franziskus erinnert immer wieder da-

ran, sich in diesen Fragen an der Praxis der Kirchen 
des Ostens zu orientieren. In dem Buch von Gott-
fried Prinz finden sich nun in sehr übersichtlicher 
Weise die Hintergründe, von denen Papst Franzis-
kus spricht.  

 
Um dem Buch das richtige Erscheinungsbild zu ge-
ben, engagierte der Autor den Höfleiner Michael 
Romano, der für die optimale Belichtung des Titel-
bildes verantwortlich zeichnet. 
 
Das Buch ist im Dr. KovaĽ Verlag Hamburg mit 
der ISBN Nummer 978-3-8300-9108-0 erschienen 
und ist ab 1. Juli über den Buchhandel und über 
Online Plattformen erhältlich.  

 

Buchpräsentat ion 
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Höf le iner  Gesundhei tstag 

Am Samstag, den 11.Juni 2016 fand in Höflein bereits 
zum wiederholten Mal ein Gesundheitstag statt. Unser 
Bürgermeister Harald Ponweiser konnte dabei 25 Aus-
steller (viele davon aus unserer Gemeinde) aus ebenso 
vielen Bereichen begrüßen. Altbürgermeister Günther 
Stickler und Pater Charbel Schubert waren unter den 
zahlreichen Gästen.  
Die Austeller präsentierten nicht nur ihre verschiedens-
ten Angebote, sondern überzeugten auch durch inte-

ressante Workshops und informative Vorträge ihrer Spezialbereiche.  
So gab es unter anderem Workshops zu den Themen ăLegales Gedan-
kendopingò, gehalten von Andreas Tauscher, oder ăheilsames Singenò 
mit Andrea Tanzer, Oellis Flugvorführung vom Airmoving Team und 
Vortrªge mit dem Titel ăChronisch krank ð ganzheitlich gesundò von 
Andr¯ Mottinger und Andreas Rassner, oder ăShiatsu-Massage vertreibt 
den Teufel im Nacken und die Hexe im R¿ckenò von Simon Lacher. 
Bei den Besuchern der Veranstaltung fanden die einzelnen Gesundheit-
schecks besonders großen Anklang. Egal ob es beispielsweise um Kno-
chendichte, Blutdruck, Sehstärke, Blutzucker, Gleichgewichtssinn oder 
die Verfassung der Wirbelsäule ging, jede der Stationen war während des 
gesamten Tages sehr gut ausgelastet. Das Angebot dieser kostenlosen 
Überprüfungen wurden sowohl von den Besuchern, als auch von den 
Ausstellern selbst gern genutzt.  
Auch die Damen und Herren, die ganzheitliche Massagen zum Auspro-
bieren anboten, fanden kaum Zeit einen Happen zu essen oder sich 
selbst über das Angebot der anderen Aussteller zu informieren. 
Für das leibliche Wohl sorgten der Elternverein unserer Volksschule und 
die Eltern unserer Kindergartenkinder. 
Unsere Kleinsten kamen ebenfalls nicht zu kurz. Damit sich ihre Eltern 
in aller Ruhe umschauen und informieren konnten, war eine Hüpfburg 
im Garten der Volksschule aufgebaut und mit Unterstützung der Kin-

derfreunde an Windrädern gebastelt. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten ð Aussteller, Organisatoren, freiwillige 
Helfer und natürlich die zahlreichen Besucher!  
 
Durch Sie alle wurde der Gesundheitstag zu einer 
sehr gelungenen Veranstaltung, die aller Voraus-
sicht nach auch in den nächsten Jahren wieder or-
ganisiert wird. 

Ihre GGR  
Romana Krumböck 
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Ur laub unserer  Pensionisten 

Einunddreißig Pensionistinnen und Pensionisten aus Höflein an der Ho-
hen Wand und Willendorf, machten sich am 11. Juni auf den Weg zum 
diesjährigen Urlaub am Klopeiner See in Kärnten. 
Am Weg dorthin wurde das Bergbaumuseum in Fohnsdorf besucht. Im 
einst tiefsten Braunkohlebergwerk der Welt wurde 300 Jahre Bergbauge-
schichte besichtigt.  
Am Klopeiner See angekommen standen eine Reihe herrlicher Ausflüge 
am Programm. Die wunderschöne OBIR Tropfsteinhöhle in Eisenkappl 
war ebenso Ziel wie eine Drauschifffahrt und eine 3-Seen-Fahrt mit ei-
nem Bummelzug. 
Ein Ausflug über den Loiblpass nach Bled in Slowenien rundete den Ur-
laub bei angenehmen Temperaturen ab.  
Einzig auf der Rückreise über die Südsteirische Weinstraße gab es kurze 
Regenschauer. Während der Busfahrt hat dieser aber die tolle Stimmung 
nicht getrübt. 

  
 Ihre Maria Reisky 
 Obfrau 

 

Unsere Homepage 

Die Homepage der Gemeinde Höflein an der Hohen 

Wand wurde leider gehackt und steht seit daher nur 

mehr in einer optisch einfachen  Version zur Verfü-

gung. 

Unabhängig davon haben wir bereits seit längerer Zeit 

an der Gestaltung eines neuen Internetauftritts gearbei-

tet. Dank der tatkräftigen Unterstützung von Andrea 

Ketzer und Gerd Schicker sind wir kurz vor der Veröf-

fentlichung.  

Gleich auf der Startseite befinden sich die neuesten 

Berichte darüber, was sich in Höflein an der Hohen 

Wand so tut, sowie der Newsletter, die Ansprechpart-

ner der Gemeinde, der Terminkalender und auch der 

Kalender der Müllabfuhr zum Ausdrucken. 
 

Im Bereich ăUnsere Gemeindeò sind sämtliche, die 

Gemeinde betreffende wichtige Informationen sowie 

Hintergrundinformationen und die Bildergalerie unter-

gebracht. 
 

Im Bürgerservice finden Sie neben der Möglichkeit, 

sich für den Newsletter anzumelden, Informationen zu 

Bildung, Kultur und Gesundheit sowie eine Übersicht 

wichtiger Ämter und Behörden. Hier sind auch diverse 

Downloads zu finden. 
 

Der Bereich Tourismus ist sªmtlichen Sport ð und 

Freizeitaktivitäten gewidmet. 
 

Zuletzt haben wir Ihnen auf den Seiten der Wirtschaft 

eine Liste mit diversen Informationen der heimischen 

Betriebe bereit gestellt. 
 

Für Ihre Anregungen sind wir sehr dankbar. 

In diesem Sinne viel Vergnügen beim Surfen. 
 

   Ihr Bürgermeister  

   Harald Ponweiser 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiMiJH6k6_NAhUKPhQKHUCNCNQQjRwIBw&url=http%3A%2F%2Fpvoe.at%2Fcontent%2Fpensionistenverband-oesterreichs-logo-rund&psig=AFQjCNH83n04fnX4eYMuaRKJM1Qoq7E2dQ&ust=1466256
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Liebe Leser! 
 

In einer Bücherei können die Kinder ihre Lesefortschritte und Interes-
sen  außerhalb der Schulbibliothek finden. Unsere kleine Bücherei führt 
keine elektronischen Medien, da wir den Zugang zum Buch fördern wollen! 
(Cerwenka Elli) 
 

Am 24. Juni ist unser nächster Les´n und Los´n Termin!  
Diesmal haben wir das Thema "Essen und Trinken" ausgesucht. 
 
       Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Elli Cerwenka und das Team der Bücherei Würflach 

 
 

Kinder in Bewegung bringen und gleichzeitig damit etwas 
Gutes tun und Spaß haben!  

Darum dreht es sich bei "Kinder laufen für 
Kinder".  

Frau Tanja Schreier, Gemeinderätin aus Höflein 
an der Hohen Wand, organisierte diesen Spen-
denlauf am 29. Mai 2016, bei dem die teilneh-
mende Kinder  470,00 Euro ăerliefen!ò 

Trotz des unbeständigen Wetters was der Spen-
denlauf gut besucht, und die Eltern und Kinder nahmen mit Begeis-
terung daran teil. Neben dem sozialen Engagement stand natürlich 
auch die Bewegungsförderung im Vordergrund. Gemeinsam mit 
den Kindern liefen die Organisatoren von Höflein an der Hohen 
Wand bis nach Grünbach am Schneeberg rund 5 Kilometer.  

Zur Belohnung bekam jeder Teilnehmer eine Urkunde und Ge-
schenke.  

Der neue Ortschef, Herr Bürgermeister Harald Ponweiser, feuerte 
die Kinder tatkräftig mit an und gratulierte Frau Tanja Schreier zur 
gelungenen Veranstaltung. 

Ihre GGR  
Tanja Schreier 
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Einladung zur Pflanzenwanderung  
 

Zweiwiese 
 

Der heurige Frühsommer hat uns mit dem vielen Regen eine besondere Vegetationsentwicklung gebracht. 

Ich möchte Ihnen diesmal daher anstelle eines Baumportraits über Gräser und Kräuter erzählen und lade 

Sie ein, Raritäten und Besonderheiten kennen zu lernen und interessante Zusammenhänge zwischen den 

Arten und der Pflege zu erfahren.  
 

Wann: Samstag, 9. Juli 2016    9.30-10.30 Uhr  

Treffpunkt: Feuchtbiotop Zweiwiese 
 

Das Feuchtbiotop Zweiwiese wurde 2011 vom Verein Biosphäre Neue Welt angelegt und bepflanzt. Seit-

her hat sich eine besonders artenreiche und schöne Pflanzengesellschaft  entwickelt. 
 

Achtung: es sind nur wenige Parkplätze vorhanden, kommen Sie per Rad oder zu Fuß, oder lassen Sie ihr 
Kfz in Maiersdorf. 
 

Ich freue mich auf die gemeinsame Wanderung! 

Herzliche Grüße 

Brigitte Hozang 
 

 
 
Rückfragen unter   
M 0676 9115311 
Hozang Landschaftsplanung  

DI Brigitte Hozang  führt ein Techn. Büro für 

Landschaftsplanung und Projektentwicklung 

in 2732 Zweiersdorf, Hubertusgasse 24 

Spendenkonto:  IBAN  AT043286500005000401 
Verwendungszweck: Ein Stück Ferien 2016 

Ihre Spenden werden auf das Konto der  
BH Neunkirchen / Jugendhilfsfonds weitergeleitet und dienen 
ausschließlich der Finanzierung der Ferienaktion für Kinder aus 

dem Bezirk Neunkirchen! 
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Maria Kirchbüchl - Rothengrub 
Pfarrmoderator  P. Mag. Charbel Schubert O.Cist. 

Pfarrgasse 9, A-2732 Willendorf am Steinfelde Tel. 02620/2228   Mobil 06767143166    
Pfarramt.kirchbuechl@aon.at    www.kirchbuechl.at 

Liebe Gemeinde! 
Die erste Hälfte des Jahres ist nun schon wieder vergangen und wir haben schöne 
gemeinsame Feste gefeiert. Am 13. Februar feierten wir mit dem H.H. Abt Maximilian aus 

dem Stift Heiligenkreuz den 40. Jahrestag der Gründung der Monatswallfahrt auf dem Kirchbüchl. Die 
Gründung der Monatswallfahrt wurde ja von Jänner auf  Februar verschoben, da in der Nacht vom 3. auf den 4. 
Jänner 1976 ein heftiger Sturm das Kirchendach abdeckte. Alle Schäden wurden längst behoben, die Beter auf 
dem Kirchbüchl sind treu geblieben und füllen das Haus mit Leben. Die Gottesdienste in der Fasten- u. 
Osterzeit waren gut besucht, besonders die Kreuzwege, die Anbetung beim heiligen Grab und die Maiandachten 
erfreuen sich wachsender Beliebtheit. 

Feldmesse mit Kapellenweihe in Oberhöflein 
Am Sonntag, den 17. Juli findet um 10 Uhr  an der Margaretenkapelle eine Feldmesse statt. Aus diesem Grund 
entfällt an diesem Sonntag die hl. Messe in der Pfarrkirche. Für alle, die an der Feldmesse nicht teilnehmen kön-
nen, findet um 8 Uhr in der Thomaskapelle in Willendorf eine Frühmesse statt. Bei schlechten Wetter entfällt 
die Feldmesse. Die Margaretenkapelle wurde im vergangen Jahr von der Dorferneuerung renoviert und soll nun 
an ihrem Patrozinium der Hl. Margarete (20. Juli) eingeweiht werden. Die heutige Margaretenkapelle stammt 
vom Anfang des 20. Jht. Der Vorgängerbau stand an anderer Stelle in der Nähe des Augustinerbrunnens wie es 
in einer erhaltenen Kirchenrechnung aus dem Jahre 1783 heiÇt: ă Filial - Kirch zur hl. Margarete in Oberhöflein 
ist eine Filial der Pfarrkirche zu Grünbach. Es fanden dort jährlich  zwei Gottesdienste,   zu den Festen der Hl. 
Margarete (20. Juli) und des Hl. Augustinus (28. August) statt. In der heutigen Margaretenkapelle fanden in den 
vergangenen Jahren die Maiandacht zum Muttertag und der Martinszug des Höfleiner Kindergartens statt. Zur 
Einweihung stiftet die Pfarre Maria Kirchbüchl eine Statue der Heiligen Margarete des Tiroler Holzschnitzers 
Josef Neurauter. Die hl. Margarete ist die Schutzpatronin der Bauern, bei Schwangerschaft und Geburt, der 
Jungfrauen, Ammen und der Gebärenden. Im Anschluss an die Feldmesse lädt die Dorferneuerung zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein. 
 

Zeltlager der Jungschar  -  Kindertheaterwoche 
Vom 18.ð 22. Juli  findet wieder die Kindertheaterwoche statt. Die Aufführung des Theaterstücks das die Kin-
der in dieser Woche unter der Leitung von Eveline Schloffer einüben ist am Freitag den 22. Juli 2016 um 14:30 
Uhr im Pfarrsaal in Willendorf. Alle sind herzlich eingeladen. Vom 26. - 28 Juli findet wieder Lager unserer 
Jungschargruppe statt.  
 

Wallfahrt nach Mariahilfberg bei Gutenstein 
Wie in jedem Jahr führt uns am 27. August  unsere Pfarrwallfahrt wieder nach  Mariahilfberg bei Gutenstein. 
Die Wallfahrtsmesse mit anschließender Bildverehrung beginnt um 11 Uhr. Anschließend ist das Mittagessen 
und am Nachmittag Kreuzweg. Die Fußwallfahrer gehen um 5.30 Uhr von Puchberg los. Mit dem Auto benö-
tigt man 45 Minuten. Wenn sie an der Pfarrwallfahrt teilnehmen möchten melden sie sich bitte in der Pfarrkanz-
lei unter 02620/2228 an, da man das Mittagessen und evtl. einen Bus vorher anmelden muss.  
 

Flohmarkt in Pfarrzentrum 
Am Samstag, dem 08.10. von 8 ð14 Uhr und am Sonntag, dem 09.10. von 9ñ14 Uhr findet wieder unser all-
jährlicher Pfarrflohmarkt statt. Wenn Sie Dinge haben, die Sie gerne dem Flohmarkt geben möchten, können Sie 
jeweils von Montag bis Freitag von 9.00 ð 13.00 Uhr die Sachen in den Pfarrhof bringen. Wir sind für jede 
ăGabeò dankbar! Dennoch nehmen wir keine Fernsehgerªte, alte Computer und deren Zubehºr, da wir die Er-
fahrung gemacht haben, dass diese Dinge nicht verkäuflich sind.  

Alle weiteren Termine können Sie der zweiwöchigen Wocheninformation entnehmen oder besuchen Sie unsere 

Homepage: http://www.kirchbuechl.at/.  

Eine gesegnete Sommerzeit wünscht ihnen allen von ganzen Herzen      Ihr P. Charbel Schubert OCist   
              Pfarrmoderator 
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Wasser sparen in heißen Zei ten 

Hohe Temperaturen und Trockenheit rücken unser 

Wasser als Über-Lebensmittel Nr. 1 in den Mittel-

punkt. Wir verschwenden viele Liter Trinkwasser täg-

lich, ohne viel darüber nachzudenken. Mit ein paar 

kleinen Tricks können Sie ohne viel Aufwand Wasser  

sparen: 

 

Wasserspartechnik muss nicht teuer sein.  
 

¶ Bestes Beispiel sind Durchlaufbegrenzer, Perla-

toren und Sparduschköpfe. Sie optimieren den 

Wasserstrahl und senken den Verbrauch ohne 

Komfortverlust. Effektive Duschköpfe gibt es 

schon ab 20 Euro (auch für Durchlauferhitzer 

und drucklose Speicher), andere Sparhelfer sind 

bereits ab 5 Euro erhältlich. 

¶ Tropfende Wasserhähne und undichte Spülkäs-

ten verschwenden literweise Wasser. Schuld sind 

meist poröse oder verkalkte Dichtungen oder 

veraltete Materialien. Ersatz gibt es für wenig 

Geld im Baumarkt oder Fachhandel. Gegen den 

Kalk hilft Essigreiniger. 

¶ Bei einem Vollbad verbraucht man etwa 150 bis 

200 Liter Wasser, beim Duschen dagegen 

kommt man mit 60 bis 80 Litern aus. Ein 

Duschkopf mit Wassersparfunktion bringt eine 

zusätzliche Ersparnis, da zum Wasserstrahl Luft 

gemischt wird und weniger Wasser durchläuft. 

Wie beim Händewaschen sollte man auch hier 

das Wasser abstellen, wenn man sich einseift. 

 

Wasser sparen im Haushalt: 
 

¶ Achten Sie beim Kauf von Haushaltsgeräten 

nicht nur auf den Energie-, sondern auch den 

Wasserverbrauch. 

¶ Waschen Sie Gemüse oder Obst nicht unter flie-

ßendem Wasser, sondern in einer Schüssel mit 

Wasser. Das leicht verschmutzte Wasser kann 

anschließend zum Blumengießen verwendet 

werden. 
 

¶ Spülen Sie Ihr Geschirr in der Spülmaschine und 

verzichten Sie auf das Vorspülen unter dem 

Wasserhahn.  Geschirrspüler und Waschmaschi-

nen sollten optimal beladen werden. 

¶ Wer sein Auto selbst wäscht, tut sich und der 

Umwelt keinen Gefallen. Besser sind Waschanla-

gen mit Wasserrecycling. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Garten wird im Sommer zum größten  

Wasserverbraucher. 
 

¶ Vor dem Befüllen eines Pools oder eines 
Schwimmteiches empfiehlt es sich, mit dem 
Wasserversorger oder der Gemeinde Rückspra-
che zu halten. 

¶ Gießen Sie nur morgens oder abends, damit das 
Wasser nicht sofort wieder verdunstet. Je näher 
das Wasser an die Pflanze kommt, umso gerin-
ger sind die Verluste. 

¶ Mulchen schützt den Boden vor Austrocknung 
und spart somit ebenfalls Wasser. 

¶ Nutzen Sie für die Bewässerung Ihres Gartens 

Regenwasser. Es kann über die Dachfläche ge-

sammelt, nach einer mechanischen Filterung in 

unterirdischen Tanks gelagert und mit einer 

Tauchpumpe zu den Entnahmestellen gepumpt 

werden.  

 

Weitere Informationen zum Thema  
ăWasser sparen ò  

erhalten Sie bei der Energie- und Umweltagentur NÖ 
unter Tel. 02742 219 19, office@enu.at oder auf 

www.enu.at 

mailto:office@enu.at
http://www.enu.at/
javascript: window.close()
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Mut te r  -  K ind  

Tr e f fen  

 
 
 
 

Nächstes MuKi ist am  

04. Juli.2016  

von 09:00-11:00 Uhr. 

Bei Schönwetter am Spielplatz in 

Unterhöflein bei Schlechtwetter 

im Volkshaus!  
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K i n d e r g a r t e n  

Bei uns im Kindergartené 
 

Tag der offenen Tür im Kindergarten Höflein an der Hohen Wand 
 
Am  13. Mai 2016 war es soweit:  Unser Tag der offenen Tür fand statt. 
Unser Kindergarten war zum Bersten voll mit Gästen. Wir konnten  zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 
Darunter auch der neue Bürgermeister Harald Ponweiser. 
 
Gemeinsam mit der Kindergartencombo gestalteten die Kindergartenkinder das Festprogramm.  
 
Durch den Elternbeirat wurden den Kindergartenpädagoginnen Martina Kuchner und Annette Apf-
ler die Gruppenschilder (ăSchmetterlingsgruppe und Wiesengruppeò) ¿berreicht. Im Anschluss  gab 
es für die Kinder Spielstationen und für alle Gäste genügend zu essen und zu trinken. 
 
Alle Gäste hatten die Möglichkeit bei einem Schätzspiel mitzumachen. Zahlreiche Preise gab es zu 
gewinnen. Der Hauptpreis wurde von der Gemeinde Höflein zur Verfügung gestellt. 

 
Es war wirklich ein gelungenes Fest! 

 

Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals bei der Kindergartencombo, dem Elternbeirat, bei al-

len Eltern, die das Buffet gestaltet haben,  bei allen Sponsoren und bei allen die sonst noch in irgend-

einer Weise mitgeholfen haben,  bedanken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Kindergartenteam 

 

  Martina Kuchner  Annette Apfler 

Jeanine Fuchsjäger Sonja Steiner Brigitte Teubl Alexandra Posch  
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V o l k s s c h u l e  

Bei uns in der Volksschuleé 
 

 

LESEN... LESEN... LESEN...  
 
Am 17. Juni 2016 feierte die MVS Höflein ein Lesefest.  
 
Alles begann mit einem gemütlichen Lesefrühstück, bei dem sich die Kinder mit ihrer Lieblingslek-
türe ein gemütliches Plätzchen im Schulhaus suchten und lasen. Dabei konnten sie sich mit Kipferl 
und Tee stärken.  
 
Anschließend beschäftigten sich die Schüler in verschiedenen Workshops mit Kinderliteratur. 
Hier standen Lesespiele, Leseübungen, Puzzles und sogar eine Schatzsuche am Programm.  
Unterbrochen wurden die Leseeinheiten durch ein Bilderbuchkino.  
 
Der Höhepunkt des Lesefestes war am Nachmittag: Nach einer kleinen musikalischen Vorführung 
und  
einer Fotopräsentation für die Eltern fand dann eine Lesung des Kinderbuchautors Stefan Karch 
statt.  
 
Sowohl die Kinder als auch die anwesenden Erwachsenen waren fasziniert von den Darbietungen  
des Künstlers: Seine Puppen, seine Stimme und seine Literatur begeisterten alle! Zum Abschluss 
konnten sich noch alle bei einem reichhaltigen Buffet des Elternvereins laben.  
 

Es war ein gelungener LESETAG!  
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Das Volksschulteam  
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Woche nen d d i en s t e  Ä r z t e  

JULI  

02./03. Juli    Dr. Karin PIETSCH  Puchberg  02636 / 21 35 

09./10. Juli    Dr. Christian KARNER  Gr¿nbach  02637 / 2232 

16./17. Juli   Dr. Christoph WEBER  Gr¿nbach   02637 / 23 22 

23./24. Juli   Dr. Alfred JOHNE   Puchberg  02636 / 2219 

30./31. Juli    Dr. G¿nter SCHIRK  Willendorf  02620 / 33 86 

 

AUGUST 

06./07. August   Dr. Christian KARNER  Gr¿nbach  02637 / 2232 

13./14. August  Dr. Karin PIETSCH  Puchberg  02636 / 21 35 

15. August   Dr. Christoph WEBER  Gr¿nbach   02637 / 23 22 

20./21. August  Dr. Isabella WESSIG  Puchberg  02636 / 22190 

27./28. August  Dr. G¿nter SCHIRK  Willendorf  02620 / 33 86 

 

SEPTEMBER 

03./04. September  Dr. Christoph WEBER  Gr¿nbach   02637 / 23 22 

10./11. September  Dr. Christian KARNER  Gr¿nbach  02637 / 2232 

17./18. September  Dr. Karin PIETSCH  Puchberg  02636 / 21 35 

24./25. September  Dr. Isabella WESSIG  Puchberg  02636 / 22190 

 

Notdienstplan finden sie auch unter: http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE  

  

Notdienste der Zahnªrzte unter der Telefonnummer 02620 / 2886 (Tonbandansage Frau Dr. Enzinger  W¿rflach), 
oder unter www.zahnaerztekammer.at  -  Notdienstsuche. 

FSME Impfung 2016 
 

Bei der Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen, Fach-
gebiet Gesundheitswesen, werden  
 

ab 10. Mai 2016 
jeden Dienstag von 8.00 ð 12.00 Uhr  

und von 16.00 ð 18.00 Uhr 
sowie Freitag von 8.00 ð 12.00 Uhr 

 

Zeckenschutzimpfungen durchgeführt. 
 

Die Grundimmunisierung besteht aus drei Tei-
limpfungen.  
 

Nach der ersten Teilimpfung 
hat die zweite etwa ein Monat und die dritte innerhalb 
von fünf bis zwölf Monaten nach der vorangegangenen 
Impfung zu erfolgen. 
 

Die erste Auffrischungsimpfung ist nach drei Jah-
ren erforderlich. 
Alle weiteren Auffrischungsimpfungen sind im 5-
Jahres-Intervall durchzuführen, bei Personen ab 
dem 60. Lebensjahr im 3-Jahres-Intervall. 
 

 
Die Kosten einer Teilimpfung betragen: 

* für Kinder  

 bis zum vollendeten 12. Lebensjahr:  ú 29,-- 

* für Personen  

 ab dem vollendeten 12. Lebensjahr:  ú 30,11 
 
Der Impfstoff ist an der Bezirkshauptmannschaft 
Neunkirchen, Fachgebiet Gesundheitswesen, 
vorrätig. 

 
Die Impfbestätigung zur Einreichung 
bei den Krankenkassen wird anläss-
lich der Impfung ausgefolgt. 
 

 
 

Nähere Auskünfte:  
Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen,  

Fachgebiet Gesundheitswesen,  
Telefon 02635/9025, Durchwahl 35576 

https://www.lkuf.at/uploads/pics/impfungen_news_03.jpg
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       der maler 
jürgen posch 
 

Lindenweg 6 a  -  2732 höflein     
t + f   02620  /  3443        
m  067 6  /  53 84 996     

R E I F E N   
F r a n z  P f a l z e r 
2733 Schrattenbach     
office@reifen-pfalzer.at 

 

Tel. 02637 / 3171     
 Fax 02637 / 21091 

  Mobil 0664 / 31 71 000 

 

BAU- U. M¥BELTISCHLEREI 
Moderne Einbauten ï  FuÇbodenbelªge 

 Jalousien ï  Fenster und T¿ren 

 

FERDINAND SCHAUER 
2732 Hºflein an der Hohen Wand, OrtsstraÇe 29 

Tel. 02620/2362, Fax: 23624 

Restaurant ð Pension  

JAUTSCHNIG  
 
 
 
 

2732 Hºflein, Steinfeldstr.10 
Telefon und Fax: 02620 / 2353  

gasthof@jautschnig.com       

 

 

W. Eicherth¿tte                              
02637/2258                  0664/12 45 973  
www.hohewand-eicherthuette.at 

Elektrotechnik   Johann Pºll    Elektromaschinenbau 
 

              
 
 

   
Ortsstr. 20, 2732 Hºflein an der Hohen Wand                

Fax u. Tel: 02620 2891      0664 / 1616422 
 

    Installation Handel Blitzschutz Radio Fernsehen Heizungen  
Beleuchtungstechnik    E - Gerªte Service 

 

B&I Energy GmbH 

Willendorfer Straße 127 

2732 W¿rflach 

Austria 
 

Telefon/Fax +43 2638 55046 

office@bandi-energy.com 

www.bandi-energy.com 

 
 

mailto:gasthof@jautschnig.com
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Waldbrand - Verordnung 2016 
 
Die Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen ord-
net gemäß § 41 des Forstgesetzes 1975, idF 
BGBl. I Nr. 102/2015, zum Zwecke der Vor-
beugung gegen Waldbrände an: 
 
In allen Waldgebieten des Verwaltungsbe-
zirkes Neunkirchen und in deren Gefähr-
dungsbereich (Nähe des Waldrandes) sind 
brandgefährliche Handlungen wie das Rauchen, 
das Hantieren mit offenem Feuer, die Verwen-
dung von pyrotechnischen Gegenständen, jegli-
ches Feuerentzünden und das Unterhalten von 
Feuer verboten! 
 
Vor allem ist es verboten, brennende oder 
glimmende Gegenstände, wie Zündhölzer und 
Rauchwaren, sowie Glasflaschen und Glas-
scherben (Brennglaswirkung!) im Waldbereich 
wegzuwerfen! 
 
Dieses Verbot tritt nach Kundmachung mit 
sofortiger Wirksamkeit in Kraft und ist bis 

31. Oktober 2016 g¿ltig. 

Theatergruppe Maria Kirchbüchl 
 
Die Theatergruppe Maria Kirchbüchl hat sich 
bereits wieder mit viel Elan in die Probenphase 
zum neuen Theaterstück begeben.  
Im Herbst 2016 wird es wieder soweit sein. Das 
ständig wachsende, geschätzte Publikum darf 
sich heuer auf einen Klassiker unter den Komö-
dien freuen. Die ăPension Schºllerò von Carl 
Laufs und Wilhelm Jacoby, bearbeitet von Eve-
line Schloffer, wird wohl vielen ein Begriff sein.  
 

Erinnerungen an einen grandiosen Maxi Böhm 
kommen auf, an seiner Seite Alfred Böhm als 
Möchtegern-Schauspieler der kein ălò sagen 
kann. Viele werden sich an die Josefstadt-
Verfilmung erinnern. 
 

Freuen Sie sich darauf, die liebenswerten Gestal-
ten aus der Pension Schöller von hiesigen Publi-
kumslieblingen dargestellt zu erleben. Allen vo-
ran unser werter Herr Pfarrer, Pater Charbel 
Schubert, der trotz Sprachfehlers die Liebe zum 
Theater nicht lassen kann. 
 

Es spielen für Sie: 
Andreas Schloffer, Pater Charbel Schubert, 
Wolfgang Kohlhofer, Jeanine Fuchsjäger, Gerlin-
de Sederl, Monika Heinz, Martina Goll, Peter 
Groß, Walter Wagner, Andreas Nissl, Christina 
Scheiwein, Anika Haring, Barbara Weihs, Lizzy 
Zant und Eveline Schloffer. 

Aufführungsdaten: 
 

16. September 19:30 Uhr 
18. September 15:00 Uhr 
01. Oktober 19:30 Uhr 
02. Oktober 15:00 Uhr 
14. Oktober 19:30 Uhr 
15. Oktober 19:30 Uhr 
16. Oktober 15:00 Uhr 

 

Platzreservationen nimmt wieder die Gemeinde 
Willendorf entgegen. Ab 29. August können Sie 
zu den Amtszeiten ihre Plätze reservieren.  

 

Eintritt wie immer freie Spende. 

              
Borkenkäfer 

 
 
Als Folge der außergewöhnlich trockenen und 
heißen Witterungsbedingungen in der Vegetati-
onsperiode des Vorjahres haben sich Borkenkä-
fer auch im Bezirk Neunkirchen  
 

sehr stark vermehrt,  
 
es ist bereits zu erheblichen Schäden an Fichten-
wäldern gekommen. 
 
Der derzeit stark erhöhte Bestand an Fichten-
borkenkäfern lässt eine weitere Vermehrung 
und neuerliche Schäden an der Holzart Fichte 
auch im heurigen Jahr befürchten.  
 

Nähere Informationen erhalten Sie bei der  
Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen.  

02635 / 9025 

http://www.bergrettung.at/uploads/pics/borkenkaefer.jpg
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Vo lk sb e ge h r e n  g e ge n  TT IP  und  CETA  

Derzeit werden für die EU 
zahlreiche Handelsabkommen 
verhandelt, darunter das Ab-
kommen mit den USA (TTIP), 
das mit Kanada (CETA) und 
das Abkommen über den 
Dienstleistungshandel (TiSA).  
Auch die Kompetenzen von 
Städten und Gemeinden wer-
den von diesen Freihandelsab-
kommen berührt. Mit TTIP, 
CETA und TiSA sind ins-
besondere drei Bereiche be-
troffen:  
1. Diese Abkommen haben 
massiven Einfluss auf die kom-
munale Gestaltungsfreiheit bei 
der Erbringung von Dienstleis-
tungen (Wasser, Bildung, Pfle-
geé).  
2. Welche Dienstleistungen in 
einem Wettbewerbsverfahren 
ausgeschrieben werden müssen 
und unter welchen Bedingun-
gen dies zu erfolgen hat, wird 
auch von den Regelungen in-
nerhalb dieser Abkommen ab-
hängen.  
3. Die Investitionsschutzrege-
lungen des TTIP werden vo-
raussichtlich dazu führen, dass 
die Entscheidungsfreiheit der 
Gemeinden eingeschränkt 
wird, weil sie Schadensersatz-
ansprüche von Investoren be-
fürchten müssen. 

 
TTIP, CETA und TiSA ð 
Der große Ausverkauf !  

Angriff  auf  das Recht der 
Selbstverwaltung 

 

 

 

Unterstützungsfrist 

bis 

29. Juli 2016 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


